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Novelle von E. M. Roderich.
Wochenlang schneite es auf das kleine Berg¬

dorf herab , langsam und bedächtig , dick und

Sollen nur er und seine Freunderln hinterm
Rücken spötteln über 'n narrischen Vater,

dem 's Heiraten auf eimal ins Blut eini-
schietzt.

Der Bauer saß auf dem Ofenbankerl und
memelte mit seinen gelben Zähnen an der
erloschenen Pfeife . Auf einmal sprang er

. . . , . , am und bedächtig , dick und Mchend empor . „Drei Teifi hineni , da Hof
träge ; mit einer trostlosen bleiernen Gleich - ! mir wenn der ' Blast heuern will , so
gültigkeit . Das zerrissene Kalkgebirge hatte gt roo anl >et5  hingeh 'n !"

Maßt Blast , 's war ja nit bös g'meint . Er wandte sich und kehrte dem JungeMin -Montabau
Eelt Bua bis dann die Ev ' im Hof is , wirst Rücken zu ; drehte sich aber wieder um.

seine ursprüngliche Form verloren ; wurde
runder und weicher , da auch an seinen schroff¬
sten , steilsten Wänden der weiße Schaum

kleben blieb . Und der Wald ! Der arme , stöh¬
nende Tannenwald in dem die tausendBäume
jammerten und knarrten , in dem schlitternd
und krachend die schönsten Aeste zu Boden
fielen . Es war nicht mehr zu ertragen , wann
würde der Himmel endlich ein Einsehen haben,
dachten sich die Bauern in ihren engen Stu¬
ben , wenn sie kaum durch die kleinen Gitter¬
fenster ins Freie sehen konnten . Alle Stroh¬
dächer hatten dicke weiße Hauben auf und
manchmal knarrte es unheimlich im Eebä
der alte Florian Lämmer schlug immer schnell
ein Kreuz und murmelte : „Gott behüt ' uns
vor an Unglück " , wenn es besonders unheim¬
lich in den dicken Balken umging . — Der alte
Lämmerer ! Run er wäre einem jeden schön
gekommen , der sich unterstanden hätte , ihn
„alt " zu neuen . Er , alt ! Kaum daß er vier¬
zig gewesen war . Aber freilich , der Blast , der
einzige Sohn , dem war es nicht recht, daß
der Vater wieder heiraten wollte und daß
eine blutjunge Dirn ihren Einzug auf den
Hof hielt . Ra , er sollte nur mucken! So
froh sein , wenn a neues Weibsbild die Wirt¬
schaft führt und dem Gesinde ordentlich auf
die Finger schaut ; das kann die Ev ' scho, das
is gar a Resche ! Und jung und mollert , no
der Blast soll seine Wunder erleben , wenn er
glaubt der Vater g'hört scho zum alten Eisen
und heiraten schickt st' allein für die Jungen!

Dann trat der Sohn in die Stube und
ftafte den Schnee von den großen Röhre
feln ; er hatte draußen gerade den Zugang
zum Stalle freigeschaufelt und schien übel¬
launig zu sein.

„Vater , was is denn mit 'm Esten , im Dorf
hat 's scho zwölfe g'läut und bei uns rührt st
nix , wann ma st' von der Herrgottsfrüh an
rackert , verdient ma si's , glaub i ."

„Geh außi in d' Küchel und frag die Leni
drum , mi laß schön fein in Ruah , Blast , das
geht mi garnix an ."

„Freili , fretlt 'V spottete der Junge , „ in
Ruah lasten , daß der Herr Vata sei Pfeifen
raucha kann und st um nix kümmern braucht,
unserana aber derf st' nur schinden —"

„Herrgottsakrawalt Bua !"

Blast verzog den Mund spöttisch. „Ja , ja,
wo der Vater recht hat , hat er recht ,er is scho
a alter Mann , 's wird Zeit , daß er in die
Ausnahm ' geht , wenn er nix mehr schaffen
kann und bis z' Mittag im Bett rumfaulenzt/!

„Höllischer Teifi . gib acht Blast , daß ma
net die Hand ausrutscht , 's kunnt di leicht
reuen " , brauste Florian Lämmerer auf und
seine Augen funkelten drohend . Blasius aber
stellte sich in seiner ganzen wuchtigen Größe
vor den Vater herausfordernd hin und sagte
nichts anderes als : „Ra !" —

Der Bauer versuchte schon wieder zu be¬
schwichtigen

Dei Esten pünktli ' kriegen , brauchst ganz ohne
Sorg ' z'sein ."

Blast schwarze Augen nahmen einen
lauernden Ausdruck an.

„Der Vater is der ganz Schlaue . Dem
ausgewachsenen Sohn verspricht er 's Esten,
er aber nimmt sie's Weib und liegt im Bett.
An guten E 'schmack hat scho der Vata , das muß
ma ihm fein lasten . Wie wars denn , wann i
die Krauthofer Ev ' heuern würd ' , wir Pas¬
saten do bester z'sam und Du täts der Mutter,
Gott hab 's selig , ka Unehr ' an ; im Grab
müstat sie st' umdreh 'n , wenn 's es sehen

kunnt , wie die Leut ' mit den Fingern auf Di
zeigen werden und sagen : Schaut 's , schaut 's,
der alte , abbalzte Hahn kriegt wieder 's Nar¬
rische. Laßt 's Euch net auslachen , Vater , und
von der Ev ' scho gar net"

„Blasius Ich Hab g'hört , was die Leut'
reden , daß zwischen Euch beiden was los war,
da ist aber kein wahres Wort dran , das hat
mir die Ev ' versprochen ."

„So , dös hat 's wirkli tan ? "
Der Bauer wuchs um einen Kopf empor

und drohte mit der knochigen Hand.
„Bua , was unterstehst Di ! I Hab der Ev'

ihr Wort . Ich bin a Mann , Du aber a
junger Kleehupfer , der nix hat , womit er
Weib und Kinder dernähern kunnt ."

„Kinder a no , schau, Kinder , daran denkt
der Vater scho, da krieg i vielleicht gar no
kloane E ' schwister . Und i soll da zuschaun,
wenn dr Hof , der von rechtswegen scho mein
g'hört —"

„A Schmarrn g'hört Dir ."
Der Junge schrie : „Vater , dös sag ich Enk,

entweder i bin Euer Sohn oder ihr heiratet
die Ev ' ! Eins von beiden , i bleib net da und
schau ma die Wirtschaft an ."

„Kannst ja geh 'n, 's Tor steht allzeit offen ."

bi( |
„Daß Du 's nur weißt , Blast , vierze

nach Lichtmeß is Hochzeit , da kommti
ins Haus . Das ist mei unabänderlicher
Ueberleg ders daweil ."

Blasius schlug krachend die Tür in»■
steckte die Hände in die Hosentaschen
stapfte breitspurig durch die tiefveis
Dorfftraße dem Wirtshause zu. —

Himmelhoch streckten die weißen Berge
Riesenleiber und standen ernst und ge
xings um das kleine Dorf , das nur durch
schmalen Paß , den die Landstraße be
mit der Außenwelt verbunden war . Das
jetzt freilich alles aufgehört , kein Pferd l
in dem meterhohen Schnee ein Weite
men finden . Als Nahrung mußten die
speicheren Winteroorräte herhalten , von
ßen kam nichts dazu . Alle Menschen im
sprachen nur über den unerhörten Schi
an einen ähnliche konten sich selbst die öl
Leute , alle Großväter und Urgroßväter,
den ganzen Tag untätig auf der Me
hockten und vor sich hindöselten , nicht eri
Der beleibte Dorfpfarrer (woher er f
armen Gemeinde seine Beleibtheit

wußte niemand zu sagen ) stimmte am
tag in der Kirche ein Bittgebet an, ! ,
liebe Herrgott so vernünfig sein solle, der
meinde ein Unglück zu , ersparen , Ix
Ende müßten ja auch alle Vorräte zur
gehen , wenn der Schneefall nicht nächst!
jeder Bauer gezwungen wäre , gch von
eigenen Fett zu ernähren . JL

Es schneite , schneite ununterbrochen
still und flockig, bald wirbelnd und r
Der Himmel war ein leicht okerfarbig«
und weiß waren die Straße , die Hä"'
Felder und der Tannenwald . Das h
Wild lief bis ins Dorf hina und tat
mein vertraut . Es war sehr merkwürdif
Himmel und Erden.
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„Taunusbote " Lad Homburg v. d. Höhe 30 . Oktober 1915.
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yon Frau Elsa Rehkopf-Westen-
Aerin Paul Rehkopf, Mitglieder
>-ner Hofoper, ein Bunter Abend
Erträge ernsten und . heiteren

großen Beifall der Zuhörer,
l'je Künstler zu einer Zugabe be-

Am Klavier saß Herr Ka-
Echröder, der mit feiner Auffas-

>eisq

eil»>'

Linden
, die§
MM-

Sss Sd)̂
Riebet begleitete.
mit nächste Vorstellung im Theater
99  tranwalt Alexander « , Schauspiel

von Karl Schüler gegeben.

Kahle» zur Laudwirtschastskammer.
stattgehabten W« hlen zur Land

^ -Kammer für den Regierungsbe
irrbadey wurden wiedergewählt im
rlankfurt a M -Stadt und Ober
Wdesökonomierat Barimann -Lüdicke,
.librsttzer Rumbler beide aus Frank-
N Adam Leber -Stierstadt , Land.

Falkenstein ; im Kreis Usingen
«ister Schnetder-Steinfifchbach und
iBrite-Wehrheim . NeugewähltLand-

Montabaur und Landwirt Eise!

den Verkauf von Butter erscheint
heutigen Anzeigenteil eine Ve-

uttg des hiesigen Magistrats , auf
auch an dieser Stelle aufmerksam

Höchstpreis für Weizenmehl im
M ist in hiesiger Stadt ab 1. Rovbr.

, festgesetzt. (Siehe Anz.)
für Kupferkcssel rc. Auf Wunsch
darauf aufmerksam, daß es nütz

sschon jetzt Bestellungen für Ersatz
hinter Kupferkessel und Waffer-

, »teilen, da es später schwieriger
solche zu beschaffen.
Münzensammler. Die neuen

tu Georgs Thaler, die aus Anlaß
ljäbrigen Zugehörigkeit der Graf

>»sfeld zu Preußen geprägt wurden,
,rate aus Halle a d. S . geschrie.
.zur Ausgabe gelangt . Die Rück-
tden Reichsadler mit der Umschrift

Reich 1915. Drei Mark .« Die
!zeigt das Bild des Ritters Georg,

dem Pferde sitzend einen Drachen,
' hen verschlingen will , mit der
bohrt. Die Umschrift lautet:
ist Rat und Tat . Segen des

i Bergbaus." Den gleichen Spruch
ton die 1609— 1611 geprägten

Taler, während die 1521 - 1523
„Ora pro nobis" führen.
»Stand der Maul - und Klaurn-

lfnseucht waren 40 Orte in 13
gleiche Zahl wie in der Bor.

Kino. Laut Anzeige gelangt
. iw Sonntag , nachmittags 5 und
?% in Elück's Lichtspiel-Theater

historische Film der Gegenwart
^dten" zur Vorführung . Herrliche
-Klöster usw ziehen an unserem

^der und die Handlung se bst ist
- dargestellt. Niemand versäumt
fHerwerk angusehen.
>neuester Bilderaushang zeigt Ber¬
its Serbien.

Theater Frankfurt a. M. Spiel-
November bis?. Rovbr. Montag,
1 Abends 8 Uhr . „Erdgeist ."

Uhr Artur Schnitzler Abend.
„Die Gefährtin « „Der grüne

ttwoch, 3 8 Uhr . „Jugend ."
„ 4. 8 Uhr . „Komödie der
r„ Qß, 5. 8 Uhr . „Hinter Mauern .«

Uhr. „Die selige Excellenz."
Nachmittags halb 4 Uhr . „Das

Abends 8 Uhr . . Die selige

ei>,

^chtliche Witterung
;UtltaÖ, den 31 Oktobern

®eife Niederschläge, kühler.[ittirti

iHfe:

• Bad
nntag,' 31.
^ Uhr in

Homburg.
Oktober.

der Wandelhalle
F!r Konzertmeister W Mayer.

Kraft ! Marsch Blon
| z Optte „ Die Fledermaus“

Stranss

Jvanovici
Blon

Powell

3. Domino Gavotte Oelschlegel
4. Potpourri a. d. Optte . ,Der Feldprediger'

Millöcker
5. Orientrosen . Walzer
6. Liebestraum
7. Lockenköpfchen

Abends 8 Uhr:
im Konzertsaal:

Leitung : Herr I . Schulz , städt . Kapellm,
1. Deutschlands Stolz !Marsch Hüttenberger
2. Ouvertüre „ Die Belagerung von Oorinth“

o Rossini
3. Ave Maria Schubert
4. Fantasie aus der Op. „Rienzi “ Wagner
5. Ouvertüre zur Oper „Mignon “ Thomas
6. Zigaritta . Walzer über rumänische

Weisen F . Wagner
7. a. Traumverloren Blon

b. Liebestraum nach dem Balle Czibulka
8. Musikalisches Füllhorn . Potpourri Kral

Im Spieisaal
Yon 4 '/, —-6% Uhr Nachmittags und

-10 Uhr Abends Lichtspielvorführungen.

Montag , 1. November.
Nachmittags 4 Uhr in der Wandelhalle
Leitung : Herr Konzertmeister C. Wünsche.
1. Feurig Blut . Marsch Vollstedt
2. Ouvertüre z. Op. „Die Zigeunerin “ Balfe
3. Allerseelen . Lied Lassen
4. Deutsche Volkslieder . Potpourri
5. Wo meine Wiege stand , Walzer Ziehrer
6. Wiegenlied Meyer -Hell rn und
7. Ganz dein . Polka Heyer

Abends 8 Uhr :
1. Auf Kommando ! Marsch Schrammel
2. Czokonav -Ouverture Keler -Bela.
3. Künstlerliebe . Serenad Gaal
4. Potpourri aus der Op . Der Troubadour

Verdi
5. Liebeswalzer Moszkowsky
6. Mandolinenständchen Jungmann
7. Potpourri a. d. Optte . Donna Juanita

Suppe
8. Die Wachtparade kommt ! Eilenberg

Aus aller Welt.
Berlin , 29. Okt. Die „B . Z .« meldet

aus Karlsruhe : Der große Leoisstein -Tunnel
zwischen Hohtann und Außerberg an der
Lötschbergbahn istgesternsdurchschlagenworden.
Brandunglück in einer amerikanischen Schule.
Newyork,  29 . Okt. Die katholische Paro-
chialschule in Peabody (Massachusetts) ist nie¬
dergebrannt . Etwa fünfzig Kinder sind bei
der Feuersbrunst umgekommen. Die Ursache
des Brandes war eine Kesielexplosion.

Stadt Bad Homburgv. d. H.
Marktbericht

für die Zeit vom 25. bis 30. Oktbr.
Waren-

Bezeichnung.
A. Gemüse.

Weißkraut

Wirsing.

Rotkraut

Blumenkohl

Rüben gelbe

1915.

rote

weiße

1 kg.
1 Stck.
1 kg.

1 Stck.

?S ?ck.

l & L

}&l
1 kg.
1 „

i Bdl.
1 kg.

1 kg.
1 Stck.
1Port.
1 kg
1 kg.

50 ,

Spinat Winter
Kohlrabi unterird.
Zwiebeln
Endivien
Feldsalat

Kartoffeln .

6. Obst.
Winteräpfel .
Winterbirnen

C. Sonstige
Lebensmittel

Landbutter .
Landeier frische
Eier

Marktlage : Obst- und Gemüsezufuhr gut.
Eier -, Butter -, Kartoffelzufuhr gering. Markt ge¬
räumt.

1kg.

1 kg.
1 Stck.

Niedrig. Höchster Häufig.
Preis Pre s Preis

M. Pf. an. Pf. an. Pf.

— 20 50 — 30
— 14 — 16 — 14
— 10 — 20 — 15

— 25 — 60 — 35

— 25 — 60 — 35

- 12 12 - 12
- 24 — 30 — 24
— 10 — 10 — 10

- 20 — 25 — 20

— 24 30 — 80
— 14 — 16 — 16
— 36 — •r0 — 44
— 10 — 15 — 12
— 10 — 15 — 12

- 08 10 — 10
4 — 5 — 4 —

- 14 30 — 20
— 10 30 — 16

4 — 4 4 —
— 20 — 22 — 21
— 18 — 21 20

Aus der Nachbarschaft.
Berlin . 29 Okt. Der gestrige Schneefall

hat hier eine ununterbrochene , stellenweise
bis 7 Zentin eier dicke Schneeschicht geschaffen.
Ein solches Ereignis ist hier seit vielen
Jahren nicht beobachtet worden . Da auch
gleichzeitig eine erhebliche Kälte einsetzte und
über Nacht, besonders in den Vororten , sich
Rauhreif bemerkbar machte, so bi .tet die
Landschaft ein Bild wie sonst nur im tiefen
Winter . . _ .

Literatur.
Zu deutschem Sang ein deutscher Klang!

Mit diesen Mahnruf ist vor kurzem eine
„Neue deutsche Volkshymne“ erschienen, welche
in der löblichen Absicht geschrieben worden
ist, unsre von den Engländern entlehnte Na¬
tionalhymne zu verdrängen.

Die bekannte Dichtung : „Heil , unserm
Kaiser (König) Heil !“ hat durch den Kompo¬
nisten Georg Döring eine schlichte und doch
kraftvolle , volkstümliche Vertonung gefunden
und wird sich bald Freunde im deutschen
Volke, in Schule und Haus erwerben.

Nicht unerwähnt sei, daß auf diese neue
Melodie auch die bekannten Texte : „Den Kö¬
nig segne Gott !“ und „Heil Dir im Sieger¬
kranz!“ gesungen werden können. Die „Neue
deutsche Volkshymne“ ist in mehreren Aus
gaben erschienen und zwar für Klavier oder
Harmonium und Gesang, für 2- und 3- (bezw.
4-) stimmigen Kinderchor, für Männer - und
gemischten Chor und kann durch jede Buch¬
handlung bezogen werden oder direkt durch den
Musikalienverlag von I . E . Seeling , Dres-
den-N.

Freilag, den 5. Noo ., morgens 7 Uhr : Segens¬
amt zu Egren des hl. Herzens Jesu.

Samstag , den 6. Noo , morgens 7 Uhr : gestif¬
tete heil. Messe für Heinrich Wodiezka.

Jeden Abend 8 Uhr: Alleiseelenandacht.
Am Sonntag nachmittag 4*/, Uhr : Versamm¬

lung des Dtenstbotenvereins; abends nach der An¬
dacht Versammlung des Jünglingsvereins.

Am Mittwoch, abends 9 Uhr: Versammlung
des Männervereins.

Gottesdienst -Ordnung
der kathol Pfarrei Et . Johannes der Täufer

Bad Homburg Kirdorf.
Sonntag 7 Uhr : Frühmesie, 8 Uhr Vorm. :

Hochamt m. Predigt , 1/a2 Uhr nachm. Andacht.
Montag , Alle-heiligen EucharistifcherKriegs¬

bettag. 7 Uhr: Fiühmeffe, 9 Uhr : Hochamt mit
Piedigt . Aussetzung des Allerheiligsten» danach:
Betstunden. 5 Uhr nachmittags : Echlußandacht.

Werktags : Heilige Messe um 7 Uhr.
Jeden Tag abends 8 Uhr: Kriegsandacht.

Telegramme.
Kege« den Sonderfrieden.

Amsterdam, 30. Okt. (T . 11.) Reuter mel¬
det amtlich: Der japanische Botschafter in
London Unterzeichnete am 19. Oktober einen
Vertrag , wonach Japan sich der zwischen
Frankreich, England und Rußland getroffenen
Verpflichtung anschloß, keinen Separatfrieden
abzuschließen.

Kirchliche Anzeigen.
Gottesdienst in der evang . Erlöserkirche

Am 22. Sonntag nach Trln , den 31. Oktober.
Reformationsfest .'

Vormittags 9 Uh' 4u Min : Herr Dekan
Holzhausen (2 Ko . 3, 17 und Joc . 2, l ).

Vormittags 11 Uhr: Kindergoltesdienst. Herr
Dekan Holzhausen.

Nachiwüogs ö Uhr 30 Min . : Herr Pfarrer
Wenzel. fOfffnb. Joh . 3. II .)

Abends s Uhr 30 Min . in den Kirchensälen:
Vortrag des Herrn Pfarrers Vömel -Frrnkfurt
am Main . : .Welche Ausgaben hoben wir als
Christen an der sittlichen Erneuerung unseres
Volkes, " Die Gemeinde ist herzlichst eingeladen.

Mittwoch, den 3. November., abends 8 Uhr
3 Min Kirchliche Gemeinschaft.

Donnerstag , den 4. Noveu der abends 8 Uhr
l0 Ni in. :Kriegsbetstunde  mit anschließen¬
der Feier des heil. Abendmahles.
Gottesdienst in der evana . GedSchtniskirche.
Am 22 Sonntag noch Trinit ., den 31. Oktober.

Reformationsfest.
Vormittags Ud- 40 Min : Herr Pfr . Menzel.

Mittwoch, den 3 November, abends 8 Uhr
Kriegsgebet it und e.

Gottesdienst - Ordnung
der katholischen Pfarrei Mariä Himmelfahrt

zu Bad Homburg.
Sonntag , den 31. Ok ober, (23. Sonntag nach

Pfingsten) morgens or/g Uhr: Frübmefle nach be¬
sonderer Meinung ; 8 Uhr: hl Messe, gemeinschaft¬
liche hl. Kommunion der schulpfl ch'igen Kommn-
nikanien; 9r zUhr:Hochamt mit Predigt ; >l */2 Uhr:
heil Messe mit Predigt (Kindergottesdienst) für
einen Verstorbenen.

Nachmittags 2 Uhr: Christenlehre; abends 8
Uhr: Rose kra"zandacht. Nachmittags von 3 Uhr
an : Gelegenheit zur he l. Beicht.

Montag, den 1. Nov ., Allerheiligen (gebotener
Feiertags Kriegsbettog, morgens h Uhr : Aussetzung
des All rheil'gften und I. Betstunde ; Austetju - g
der hl Kommunion : 1̂|  ̂Früh "esse für Lehrer I
Urban aus Hochheim 8 hr: hl Messe; 9i/„ Uhr
feierliches Hochamt mit Predigt ; lll/g Uhr heil
Messe; — Nachmittags 2 Uhr . Schluß des Bet
togs ; - 4 Uhr: P r e d t g t und Andacht auf dem
Friedhof und Einsegung der Gräber. (Abends sin
det keine Andacht statt.) Danach Gelegenheit zur
hl. Beicht.

Dienstag , den 2. Nov ., Allerseelen, morgens
Uhr 1. hl. Messe: Uhr 2. hl. Meffe ; 8

Uhr: Seelenamt für alle armen Seelen.
Mittwoch, den 3 Nov ., morgens 7 Uhr: See¬

lenamt für die gefallenen Krieger der Pfarrei.
Do ncrstaa. den 4. Nov . mo gens 7 Uhr Schul-

gostesdi nit gestiftete bl. Messe für die Familie
F,hl N - chm««aas :?Ge!ecendr t zur bl. Deicht

Evangel . Jünglings - und Mänuer-
verei« - Homburg.

Vereinsraum : Kirchensaal der Erlöserkirche.
, Sonntag , den 31. Okt., abends 8 Uhr Refor-
mationsfeier Besuch des Jugcndpflegers Herrn
Gruder. Gebetsvereinigung. Vollzähliges Erschei¬
nen.

Dienstag , 8 Uhr : Turnen,
Mittwoch 8 Uhr : Trommler und Pfeifer.
Donnerstag , 9 Uhr: Posaunenstunde im Kir¬

chensaal 3. (Dereinsraum)
Jeder iunoe Mann  ist herzlich einaeladen.

Christliche Berfammluag . Elisa-
bethenstr. 19a,I . Ied . Sonntag Vorm.
11— 12 Uhr für Kinder ; jed. Sonntag Abend
von 8—9 Uhr öffenti . Vortrag , jeden
Donnerstag abend 8tz Uhr Bibel - und Ge-
beistunde.

Allgemeine Ortskrankenkaffe zu
Bad Hombnrg vor der Höhe.

In der Zeit vom 18 bis <!3. Oktober wurden
von 14t erkrankten und erwerbsunfähigen Kassen¬
mitgliedern >13 Mitglieder durch die Kassenärzte
behandelt, 23 Mitglieder im hiesigen allgemeinen
Krankenhause und 8 Mitglieder in auswärtigen
Heilanstalten veipflegt. Für die gleiche Zeit wurden
ausgezahlt : M . 1 91,9o Krankengeld, M 223.30
Unterstützung an 8 Wöchnerinnen, M . 2t,00 Still¬
geld für 6 Wöchnerinnen, für 2 Sterbefälle
M . l 0.00 Mitgliederbestand 26 6 männl . 3 231
weibl. Summa 8917.

Werke von Hans Eschelbach,
zu beziehen durch jede Buchhandlung.

Der Volksverächter . Makkabäerroman.
Neunte Auflage . Brosch 5 M , geb. 6 M.

Ihm nach ! Christusroman . Sechste Auflage
Brosch. 4 M , geb. 5 M.

Das Tier . Dorfroman . Zweite Auflage.
Brosch. 3 M , geb. 4 M.

Erzählungen. Fünfte Auflage. Brosch. 4 M
geb. 5 M

Lebenslieder. Gedichte Fünfte Auflage
Brosch. 3 M , geb. 4 M.

Maria Rex . Künstlerroman . Zweite Auflage
Brosch. 3 M , geb. 4 M.

Die Armen und Elenden . Novellen . Dritte
Auflage Brosch. 4 M . geb. 5 M.

Die beiden Merks . Novelle . Vierzehnte Auf¬
lage Brosch. 1 M , geb. 1.50 M.

Der Wasserkopf. Roman. Neunte Auflage.
Brosch. 1 M, geb. 1 50 M.

Liebe erlöst . Novelle. SechsteAuflage Brosch.
2 M , geb. 3 M.

Wildwuchs . Gedichte. Siebente Auflage.
Brosch. 2.80, geb. 4 M.

Sommersänge. Gedichte. Fünfte Auflage.
Brosch. 2 80, geb. 4 M.

Im Moor . Novelle . Fünfte Auflage . Brosch.
1.40 M , geb. 2 M.

In Vorbereitung:
Im Kielwasser der Emden . Kriegsroman.

Spielt teilweise in Bad Homburg  bei
Ausb uch des Völkerkrieges . Brosch . 4 M.
geb. 5 M.

Der heutige Tagesbericht
war

bis zur Drucklegung des
Blattes

noch nicht einaetroffen.
■ . -.;V7 -v -vV

Höchstpreis für Weizenmehl im
Kleinhandel.

Auf Grundd-'s § 52 0er Buntesratevero'dnung über den Verkehr
mit Brotgetreideo d Mehl °°m 2«. S„„i 1915 raub für de» Umfans
der 6t dt B°d Homburg° d Hohed- c H-ch,tP- r- ,m » «-»EM
dos oom di.si,en « -mmtm°l°- b-nd g t -tert- -us - 8 »
für b„s Word mit « itluug °°m l ff . S- . °n feftgefr», . gu.
wtderbandtoogen wetdeu S « »er ffFff -ttn V--°-duung rn-
G-f- rgui» di« »„ « °d" mt  G -Wst'--!- »'* lo0° (““ r2'

l'""ai' Bad H-mbur, ° d. § ., den 29 Oft 1915
Der Magistrat.

3961)

empfiehlt

VorzüglichenApselwein
zapft und

Hausmacherschlacht
Frist Waaner Oberstedten.

Cede nk - Plak ette.
Unseren teueren Gefallenen zum ewigen Gedächtnis.

Den Lebenden zur dankbaren Anerkennung
und Erinnerung an Deutschlands grösste Zeit.

Ausgestellt und zu haben bei

H. Kliemann , Juwelier.
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Verkauf von Butter. Kurhaus-Spieljaal Bad Homburg.
Unter Bezugnahme cuf die Bund -sratSverordnung über die Er-

ricktuna von Preisp üfungsstellen und die Verforgungsiegelung vom 2^
Sevtember 1915 sowie die Bundesratsverordnung über die Rege-ung oer
Rwtervreise vom 22. Oktober nvd über die Fest, tzung der Grundpreise
fun b die Preisst llung für den Weiterve kauf vom 24 Oklo er
1915 sowie aus die Verordnung des Magistrats über die Festsetzung von
^chstp "isen für Mftch. Butter und Brot wird in teilwerser Abänderung
der letzteren hiermit das folgende argem dner.

Allgemeines . _ , r ri  .
1 Wer Butter im kleinen verkaufen will, hat im Schaufenster und

im Fnnern feines Verkaufsraumes ein Plakat mit einer Aufschrift, ob es
sich um Inlands - oder Auslandsbutter handelt, fowre den Preis für beide

-m Pfund da. s an ->-n fließen Käuftr 6-«
a„( „ „ .er« nicht °b- °- -b. n « « de„

3 Auslandsbutter darf nur dann zu einem hö eren als dem für
einheimische Butter vom Magistrat festgesetztenK etnverkaufshochstpreis
r>?, teilst werden wenn folgende Bedingungen eingehalten sind.

a Dn ? iJo l blöd darf Auslandsbutter nur verkauft wer¬
den, solange der Block den Stempel bes UNprungslandes tragt

b , Bei Verkauf in ausgeformten Stucken zu , oder 1 Pfuno
müssen die Packungen mit dem Kontrollstempel der Stadt versehen hl ».

4. Der Kteinverkaufspreis für Auslandsbutter betragt 2 88 Mark

für das P̂ nd-~ xmm der V, Pfund und 1 Pfund Packungen darf
nur von dem direkten Bezieher ver Or .g' nalausla -idsbuit.r unter Kvn-
ti nlle eines stäbti chen Beauftragten geschehen Dem stadlischen Beaus
t °<Zm  iftMe Buhn"or8 JinnVr arbeiten in O-ig,na>pa-an, not.
meinen «n» auf Serlnnnen die Herkunft durch Bo,lag - d. rOr .gmni-

ftachwrieft und der Origir alrechnnng.n einwandfrei nnchzuwerfen̂ Den
B « iL wird dann irrnerhnid de? in O izfnafpackungm . ftn-n
»tarnen die newunfchle Anjahl « infchlagbdgen ndgrftenrpell L e Vrr
weninlng de, ndsefftnrpelten Bbgen dai er dem stadufchen Beanf .ragien

durch B °r .ei,en d„ Jjtaj « - ggM * ^ ^ ^ ^

fnhren^ dnrcĥ dre Verwendung der von dem fiidirfchen Be-
auftrogten adgestempelten Einschlagbogen verpackt Word njj ( ( .. ft

' b) wieviel Butter er zum Verkauf m seinem Klemhandelsgeschaft

W ^ Nmriige ,n hat der siidiifche Beauftragte durch Beifetzun,

ferne» ^Nawen»ii^ brstntgê̂ t^, nnigeformi mi: ’J'
kann sie aus Antrag des Besitzers nachträglich mit dem städtischen Kon¬
trollstempel versehen werden, wenn der Besitzer glaubhaft " J “ '
es sich tatsächlich um Auslandsbutter handelt und d es auf Erfordern
durch Vorlage der Oriqinalsrachtbriefe und der Origmalrechnm ĝen belegb

* 8 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werden nach du
maßgeb nd!n gesetzlichen Bestimmungen bestra t, insbesondere nach der
Bunbtsratsverordnung gegen übermäßige Preissteigerungen vom - ^
1915 und der Bundesratsve ordnung über de Emr .ch ung v°n
prüfungsstellen und die Ve>sorgungsregelung oom 25.- SePt1818 g
kann nach der Bundesralsverordnung über d' e Kr , Haltung unzuve asstg
Personen vom Handel vom 23. September 1915 Geschäften, die sich a
unzuverlässig erweisen, der Handel untersagt werdem , F ^ ner konn n d e
Vorräte enigezogen und die Verurteilung des Schuldig .n öffentlich

kannt ^ ^ ^ daung tritt am 1. November 1915 m Kraft.
Bad Homburg v. d. H .,den 30 . Okt. 1915 . (

Lichtspiel-Dorsührungen.
Spielpla » für Sonntag , den 31. Oktober 1918

von 47 *—67 , Uhr Nachmittags
Kriegsaufnahmen

Die Marine als Wehrmacht Aktuell
Sofia Drama in 4 Akten (Knegs-Jrrfahrten eines Kindes)

Einlage ^ ^
Di - Einnahme di- » - - d- nd°. - n^

Kriegsausnahmen
Sofia Drama in 4 Akten(Kriegs-Jnfahrten eines Kindes)

Wenn man bummeln geht Komodie
Die Einnahme von Przemysls durch die Verbünde

Albert kann nicht nietzen Komodw
Aenderunqen Vorbehalten. Klavierbegleitung.

Von 4%- 6% Uhr haben auch Kinder grnfj der Plätze,
numeriert 1 M .. nickt nummeriert 0 50 M.

Militär und Kinder halbe Preise.
Vorverkauf im Cigarreng -schäft Louisenstrahe 28.

Glück’*
Lichts P ' e | j

Bad Homburo-KiriiJ
Kirdorferstrasse^

-♦♦—

Nur

2 Vorstellung
Mittag ab 5 und Ab«nds8|

Die Verlob]

«ra>n"" bote
i Ii4 außer an
^ « Id Feiertag

«„ rteljahrs,
nmbura ei

Hardtwald -Restauran
Morgen » Sonntag 31 . Oktober»

Große Kino-Vorführungen
nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

Fesselnde Dramas,
Krieqsbilder vom östl. u. weftl. Kriegsschauplatz.

Natur -Aufnahmen in bunter Reihenfolge etc.

Zu zahlreichem Besuche ladet höfl. ein ^ Zchefier.

Grösster historischer Im
der Gegenwart in «„
Spieldauer ungefährl^j,,
den. Wegen allztigrosseti
drang des Abends bili,j

^vaiisielllchsi
Arbeiterveri

\\ Allerheiligen

Grosse Ausswahl in

f0-  Trauerkränze “Kl
Erica und kleine Tannen.

Sonn ag bis 6 Uhr geöffnet.
Blumenhaus M/Iuller Louisenstr. 74.

Monalov rsamll
Montag » den 1. No

abends 9 Ubr im
3323 Der Vorst

im ft- n\
farbene all

rr
tt

weih ju bleichen wird taimj
techn. Rundschau„Chlor-
warm empfohlen. Herrliê
Zahnpasta, auch gegeni
geruch». Za
unschädlichs. d. Schm.ij. .
80  u . l <t . Probeiudej

— Ueberall erhäiilich-
Pars . Karl Kreh »geg.d.i

Der Erlraz des Npstllages
Mein

für Kriegsgefangene Deutsche in Rußland
im Obertaunuskreis , abgeschlossen am 20 . 10 . 15 » war m
I Bad Homburg mit Gonzenheim und Dornholzhausen abzuglrch

^ " . Mk . 3383 .13
Unkosten
Königstein

Der Magistrat.
L ü b k e.

Die Auszahlung der Kriegsunterstützung
findet am Dienstag den 2. November

Seulberg
Eppstein
Fischbach

^Bürgermeister a . D . Garnier . Friedrichsdorf

600 .-
358 . -
181 .50
110 .
223 .65

5 . —

von 87,
a für den Stadtbezirk Homburg

13 Uhr vormittag- und von 3—5'/, Uhr nachmittags
b für den Stad bezirk Kirdorf

an gleichem Tage von 3— 87 , Uhr nachmittags
im Stadtverordnelen -Sitzungsfaal statt.

Bad Homburg v. d. H., den 29 . Oktober 1915.
Die Stadtkaffe:

(3930

Rahn Sckulze.

Schm Weit uni)fciitnttung
R'mge in de« Jatbra unserer Jlrrbuutirtfu

Mk . 4861 .28

das an die Kr- issparkag - abgeführt wurde und d- m Aus-

schuß für deutsche Eioil - und Kriegsgefangene m Rußland,
(sibirisches Conto ) überwiesen worden ist.

II . Direkt an die Kriegsgefangenen Fürsorgestelle
nach Frankfurt a. M - wurden eingezahlt von:

Neuenhain . . . Mk » 205 . -
Eronberg .
Kl . Schwalbach . - » i nn "—
Oberursel . " 1

sofort gesucht
B . Fuchs»

Kaiserstr 14. o" il

Kräftiger B>
und

ein Lehrl

Moritz Rost

Mk . 2430 . gesucht
TiilhiigtlÄ

Mk . 7291 .28Gesamtergebnis

Für den Ausfchust:
Das Kreiskomitee . ' Der Zweigverein vom Roten Kreuz

Kreisverband des Vaterländischen Frauenverems.

Turnverein Gonzenheim.

Nachruf.

Den Heldentod fürs Vaterland starb in der Champagne
(Frankreich) unser treuer Frennv und gutes Turnermitglied

|jm Ws Paper»
Der Verein vertiert in dem Dahingeschiedenen einen

guten, fleißigen Turner , weiter schon 10 Jahre ununterbro¬
chen dem Verein sehr gute Dienste leistete. Deshalb sichern
wir ihm auch ein dauerndes, ehrendes, dankbares Gedenken.

Der Vorstand.
8962)

Aufträge
für Ersatz beschlagnahmter

Kupferkessel und Wasserscniffe
werden schnellstens erledigt

Grosses Lager
H. S. Wiesenthal Söhne

Eisenhandlung Eliaabeih enstra . ne « ■

W-h"'
4—5 Zimmer ,
sofort oder 1.
3971a

Optisches Institut
Louisenstr . J LÖWOnSteill

Reichhaltiges Lager

Telefon
380

2 Zimmer, KaM'' ^
und Wasser ^

in

Bkka»t» orUtlh fit bu 6d )ttttlcUung : t. V . Schuot ; jtr

Anfertigung
von Augengläsern

Brillenu. Plncenez, naeh
_ .. „horn  K„ m sowie gewissenhafte n.Feldstechern. Korn*

Th rmnmntpr korrekte Anmessung vonpassen, Thermometerv . ’ ._ Brillen und Plncenez.und Barometern.
Lieferung » an Krankenkaaaen - Brillen.

Besfeingerlchtete Reparaturwerkstätte für (3»m
Optik und Glas schlsiferei mit  Wotorbetrieb.

Uftseutt : Hrl . k' ch » chu»l;

_ SringerlohnL
6ei bet Post Ml

' «eine Stuntmen
„ate kosten!

,n,aMe Zeile 18
AelilamenteilR
,Anzeige teil d
^,te wird in H

$ girdorf auf 3
tafeln ausgehi

befindet sich für diesen$=1
in meiner Woh«

gBSgr  Louisenstr^
3959 ) 3 . Müll

Tüchtiget
Smokarbeiielil

Kognak-- und Stewo
Scköne Ausllül'

A. ^

Saubetet
gegen dichn Lodniß

Pfaffenbach, E

Hausarbeit f-ß
Wöchentt. dis 10 ^
L- ichte  dmernde f {|
Muster 40 in M.
Leipzig Wettineftw

Kleine fJ

rn der gestehpob
3 anzeige

ftani

MMl ll

zebuch dedesM

ichcher Seeste,
letfcits betei
jotft und Er
beiß, Leipzig,
ingefäfjr beide'
.ji,!ieuzer Man
^isteuzer Eool

«ne Kreuzer

der Öfter
!Armee. ^

Cchabatz
des Fetdzuge

Hie letzten
;Hauptqu

Ulmtlich.)
Westlicher
!wesentlich
Oestlicher
uppe de;
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Uich von
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